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Versöhnungsfeier für Firmlinge & Jugendliche Ablauf Organisatorisches Vor der Versöhnungsfeier abklären, wie viele Jugendliche kommen werden, damit genügend Priester, welche gut mit Jugendlichen umgehen können, für Beichtgespräche zur Verfügung stehen (evtl. einen Jugendseelsorger anfragen). Möglicherweise kann es sinnvoll sein, auch eine Frau einzuladen, welche vor allem für Mädchen zur Aussprache zur Verfügung steht – dies aber vorher mit dem Pfarrer besprechen. Je nach Gruppenanzahl muss der Raum für die Versöhnungsfeier groß genug sein, so dass die Jugendlichen in einem Sesselkreis sitzen können und auch die vier Stationen zur Gewissenserforschung sowie der Vergebungscorner und der After-Confession-Corner darin Platz haben (einzelne Stationen können jedoch auch in andere Zimmer „ausgelagert“ werden). Ein CD-Player sollte zur Verfügung stehen. Wichtig ist, dass genügend Zimmer für Beichte und Aussprache vorhanden sind (zwei Sessel, Tisch, Tischtuch, Kerze, Bibel; Zettel an die Tür hängen, wer in welchem Raum für die Jugendlichen da ist). Einige passende Lieder in genügend großer Kopienzahl vorbereiten, die zu Beginn oder zwischendurch zur Auflockerung gesungen werden können (abklären, ob jemand mit der Gitarre spielt), z. B. • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •



Herr, mache mich zum Werkzeug deines Friedens (Lob 629, Du sollst ein Segen sein 458) Erbarme dich, Herr (Lob 601) Wenn du einen dann und wann (Lob 459) Vergiss nicht zu danken (Lob 443A, Singe Jerusalem 97) Sein Vater war reich (Lob 387A) Mach aus mir ein Werkzeug deines Friedens (Lob 312, Du sollst ein Segen sein 454) Jeder knüpft am eig’nen Netz (Lob 250A) Ich fange von vorne an (Lob 212A) Herr, wir bitten komm und segne uns (Lob 192B, Du sollst ein Segen sein 576, Singe Jerusalem 251) Die Brücken (Du sollst ein Segen sein 464) Ihr sollt ein Segen sein (Du sollst ein Segen sein 579) Herr, wenn es stimmt (Lob 192A; Singe Jerusalem 156) Herr, erbarme dich unserer Zeit (Lob 184) Herr, erbarme dich (Lob 182) Erfasst von deinem Erbarmen (Singe Jerusalem223) Die Güte des Herrn (Lob 75B) Schaffe mir, Gott, ein reines Herz (Du sollst ein Segen sein 335) Herr, mit meiner Schuld (Du sollst ein Segen sein 336) Streit und Hass begraben (Du sollst ein Segen sein 337) Uns verpflichtet das Wort (Du sollst ein Segen sein 461)
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Zum Ankommen oder ebenfalls zwischendurch können auch Auflockerungsspiele gespielt werden – dazu Material vorbereiten. Es wäre schön, wenn die Pfarre eine kleine Agape vorbereitet, so dass sich die Jugendlichen nach der Versöhnungsfeier noch gemütlich zusammensetzen können. Ankommen und Einstimmung Die Jugendlichen sollen eine angenehme (Raum-)Atomsphäre vorfinden: ruhige Hintergrundmusik, Sesselkreis mit gestalteter Mitte, angenehme Raumtemperatur etc. Das Team stellt sich vor und erklärt kurz den Ablauf der Versöhnungsfeier. Danach können Spiele zur Gruppenbildung und zum Lockerwerden folgen oder aber ein liturgischer Einstieg mit Kreuzzeichen, Lied(ern), Einführung. Darauf hinweisen, dass Zettel und Stifte bereitliegen, falls sich jemand etwas mitschreiben/zeichnen möchte (v. a. beim Stationenbetrieb). Es empfiehlt sich, dass die „Erlösungsschritte“ mit der Schrift nach unten, bereits aufgelegt sind (mehr dazu weiter unten). Material: • Tücher, Kerze, Bibel, Bilder, Blumen ... für die Mitte • Zettel, Stifte • CD-Player, CD mit ruhiger Musik • „Erlösungsschritte“ • ev. Liedtexte • ev. Material für Spiele Schuldig werden & Schuldverarbeitung kurze Einleitung zum Thema „Schuldig werden“ Hier ein paar Gedanken dazu: • manchmal fühlen wir uns schuldig; wir wissen, dass wir Blödsinn gemacht haben, dass wir etwas gemacht haben, was wir nicht tun hätten sollen • wir merken, dass Schuld uns belastet und uns durcheinander bringt, der innere Frieden ist gestört • oft erfahren wir aber auch, dass andere an uns schuldig werden • Schuld ist unangenehm, das schlechte Gewissen plagt uns, da ist ein Bruch in mir selbst, zwischen mir und anderen, zwischen mir und Gott • mit Schuld können wir unterschiedlich umgehen Dialog über Situationen, Schuldverdrängungsmechanismen • • •



in



denen



Schuld



vorkommt



und



- die Mitglieder des Vorbereitungsteams kommen miteinander über „sündige Situationen“ ins Gespräch, bei denen mit Schuld unterschiedlich umgegangen wird; dieser Dialog kann lustig gestaltet sein - wichtig ist, dass die Beispiele aus dem Lebenswelt Jugendlicher stammen (sprecht euch im Team vorher ab, wer welche Situationen schildert) - hier eine kleine Dialoganregungen:
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1: Letztes Wochenende waren meine Eltern in einer Therme, das habe ich gleich genützt und ein paar Freunde zu einer Party zu uns ins Haus eingeladen. 2: Das hätten meine Eltern aber nie erlaubt. 1: Meine hätten es auch nicht erlaubt, deswegen habe ich es ihnen erst auch gar nicht erzählt und sonst hätte es ja auch gar keinen Spaß gemacht – und außerdem macht das doch sowieso jeder – so eine Party, wenn die Alten weg sind 2: Ich habe schon davon gehört, es soll ja recht rund gegangen sein. Viele waren angeblich blunz’n fett. 1: Ja, sogar Susi, die normalerweise kaum was trinkt, war besoffen, wir haben sie quasi bekehrt – mit lauter guten Argumenten und dann haben wir natürlich ein bisschen nachgeholfen und eine Kleinigkeit in ihre Cola geschüttet. 3 zu 2 über 1: Er war selber so fett, dass er zwei teure Weingläser zerbrochen hat. 1: Aber ich hab am nächsten Tag die Scherben gleich weggeräumt, damit meine Alten nichts merken – bis heute ist es ihnen noch nicht aufgefallen, dass da ein paar Gläser fehlen. Es war schon eine geile Sache, diese Party – so eine Aktion starten, das traut sich nicht jeder … methodische Variante: den Jugendlichen kann die Aufgabe stellt werden, dass sie genau darauf achten sollen, welche Sünden vorkommen und wie mit der Schuld in der jeweiligen Situation umgegangen wird (Paararbeit, Zettel und Stift für Notizen); anschließend werden die Situationen gemeinsam besprochen, die Bilder von den Schuldverdrängungsmechanismen können dazu als Hilfe dienen  anschließend werden anhand von Bildern (siehe unten; die Bilder können in größerer Auflösung im KJ-Büro bestellt werden) einzelne Schuldverdrängungsmechanismen noch genauer durchbesprochen (die bereits vorgestellten „Praxisbeispiele“ können dazu herangezogen bzw. auch durch andere Beispiele anschaulicher dargestellt werden) Zeichnungen:



Mittäter suchen andere zum Mittun verführen



Schuld verstecken



Schuld nur bei anderen sehen



mit der Schuld angeben



die Schuld abschieben



Schuld/Unrecht ignorieren, wegschauen
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Mittäter suchen, die genauso schuldig werden; so entstehen Banden; in einer Gruppe macht man Dinge, die man alleine nicht täte oder man wird sogar gezwungen oder zum Mittun verführt (Rauchen, Alkohol, Drogen, Mutprobe im Einkaufscenter …), man möchte ja schließlich auch cool sein und macht mit Schuld verstecken: so tun, als ob nichts wäre; Schuld unter den Teppich kehren; verharmlosen „das ist ja nicht so schlimm, was ist denn schon dabei!“ Schuld nur beim anderen sehen: leicht sehen wir, wo andere schuldig werden und machen sie dafür vielleicht manchmal noch klein („zur Sau“); bei der eigenen Schuld schauen wir oft weg, es ist viel angenehmer, auf die Schuld des anderen zu schauen als auf die eigene mit der Schuld angeben: manche stellen ihre Sünde zur Schau „ich bin doch megageil, weil ich zwei Frauen gleichzeitig habe und das noch so managen kann, dass die beiden nichts voneinander wissen“, supercool – nicht wahr? die Schuld abschieben: wenn es heiß wird, dann schieben wir die Schuld gerne auf andere ab „die waren es!“ „Die Eltern, Lehrer, die Kirche, die Gesellschaft ist schuld …“; manchmal wird eine ganze Gruppe zum Sündenbock gemacht „Typisch Ausländer!“ „Das können nur die gewesen sein“ „Das macht der ja immer“ wegschauen: oft ist es bequemer, wegzuschauen und nicht einzugreifen, wenn einem anderen Unrecht geschieht; „warum soll gerade ich mit für den Außenseiter in meiner Klasse einsetzen? dann werde ich ja von den anderen nur ausgelacht, ich mache mir nicht die Hände schmutzig“ Fazit: doch das alles ist keine Dauerlösung, die „Umweltverschmutzung“ bleibt • Wichtig ist, dass Schuld – genauso wie jeder andere Müll auch – eine geordnete Entsorgung braucht. - Wenn wir sie gut verarbeiten, kann daraus „Humus“ für neues Wachstum werden • Verarbeiten wir unsere Schuld jedoch „unsachgemäß“, dann belasten wir uns und unsere Umwelt. Material: • Zeichnungen von den Schuldverdrängungsmechanismen Erlösungsschritte  Große Füße mit der Schrift nach unten auflegen (– einen nach dem anderen von Jugendlichen umdrehen lassen, so dass die Erlösungsschritte sichtbar werden, die einzelnen Schritte werden kurz erklärt (evtl. mit einem Beispiel vom Einstieg durchbesprechen): • • • • •



Selbsterkenntnis / Eingeständnis vor mir selbst: „Selbsterkenntnis ist der erste Weg zur Besserung“; ja, da habe ich wirklich einen Blödsinn gemacht! Reue: „Es tut mir wirklich leid“ Bekenntnis: ich vertraue mich jemandem an, Bekenntnis befreit Bitte um Vergebung: ich entschuldige mich bei den betroffenen Personen und bitte sie, mir zu verzeihen Wiedergutmachung: ich biete Hilfe an; ersetze den Schaden; zeige, dass ich es wieder gut machen möchte 4
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Diese Schritte fallen nicht leicht, aber sie sind der einzige Weg, dass alles wieder in Ordnung kommt und dass es den Mitbetroffenen und mir selbst wieder gut geht. Material: • 5 Schritte Biblische Vertiefung In der Bibel finden sich zahlreiche Stellen, wie Jesus schuldig gewordenen Menschen Befreiung und Erlösung schenkte (z. B. Zachäus, der Zöllner Lk 19,1-8; die Ehebrecherin Joh 8,2-11; der blinde Bartimäus Mk 10,46-52) – eine davon wird nun vorgestellt: das Gleichnis vom verlorenen Sohn und dem barmherzigen Vater (Lk 15,11-32) Gleichnis mit verteilten Rollen lesen (5 Personen), Ansprache/Auslegung Material: • Gleichnis • evtl. Unterlagen für Ansprache FAQs jetzt werden die Jugendlichen eingeladen, ihre Fragen und Unklarheiten in Bezug auf Schuld, Versöhnung, Beichte zur Sprache zu bringen das Vorbereitungsteam antwortet und sollte auf folgende oder ähnliche Fragen gut vorbereitet sein: Was ist eine Sünde? • Sünde = Mangel an (Gottes-/Nächsten-/Selbst-)Liebe; Handlung/Unterlassung gegen die Liebe • leichte (lässliche) und schwere Sünden (in freier Entscheidung und in vollem Bewusstsein wird in einer schwer wiegenden Sache das Sittengesetz übertreten) • Wurzelsünden (Stolz, Habsucht, Neid, Zorn, Unkeuschheit, Unmäßigkeit, Trägheit): eine Hauptsünde bezeichnet den bei einem Menschen vorherrschenden Charakter, der die Neigung zu einem bestimmten Verhalten verursacht. Es geht dabei nicht um Einzelhandlungen, sondern um die dahinter stehende Grundhaltung. Die Hauptsünde führt zu falschen Verhalten, wenn ich mich ihr nicht stelle. Was hat meine Sünde mit Gott zu tun? Gott ist es nicht egal, wie wir miteinander umgehen. Er ist von unserer Sünde mit betroffen, so wie ein Vater/eine Mutter mit ihrem verletzten Kind mitleidet; „Was ihr einem meiner geringsten Brüder getan habt, das habt ihr mir getan.“; Sünde hat immer auch Auswirkungen auf die Gemeinschaft (manchmal ist es mir nicht (mehr) möglich, den Schaden wieder gut zu machen, um Verzeihung zu bitten). Warum soll ich meine Sünden bei einem Priester beichten? Beichte = Sakrament (mir wird wirklich vergeben); unsere Sünde hat etwas mit Gott zu tun – Vergebung durch Gott • Muss ich überhaupt beichten? Was passiert, wenn ich nicht beichten gehe? • Was soll ich überhaupt beichten?
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den Jugendlichen werden nun die Stationen zur Gewissenserforschung kurz vorgestellt Personen vorstellen, die zur Beichte/Aussprache für die Jugendlichen zur Verfügung stehen; Hinweis, wo die Beichte-/Ausspracheräume zu finden sind; eine Kleinigkeit zum Mitgeben nach dem Gespräch vorbereiten (z. B. ein Bild von der Rückkehr des verlorenen Sohns, Psalm 139 …); Hinweis auf den Vergebungscorner Gewissenserforschung vier Stationen zur Gewissenserforschung; darauf aufmerksam machen, dass nicht alle Stationen durchgemacht werden müssen, viel mehr sollen sich die Jugendlichen auf jene Themen „konzentrieren“, die sie in ihrer momentanen Lebenssituation besonders ansprechen (es kommt nicht auf eine lange „Sündenliste“ an) Hier sind die Stationen mit ihren jeweiligen Fragen angeführt und den benötigten Materialen: Beziehung zur mir selber • • • • • • • •



Bin ich bereit, Fehler einzugestehen und mich wirklich um Besserung zu bemühen? Kenne ich meine Stärken und Schwächen und stehe ich dazu? Zettel zum Eintragen der eigenen Stärken und Schwächen Versuche ich meine Fähigkeiten weiterzuentwickeln? Wo tue ich meinem Körper Gutes und wodurch schade ich meiner Gesundheit? Wodkaflasche, Zigaretten, Fußball In welchen Situationen spiele ich mir selbst und anderen etwas vor? Masken Kann ich zu meiner eigenen Meinung stehen oder passe ich mich immer gleich der Meinung anderer an? Spiegel In wie weit bin ich mit mir selbst zufrieden? Was möchte ich an mir ändern? Ermutigender Text (z.B. Lied „du bist du“, Texte „ Ich glaube, ich werde niemals …“, „Nein, ich mag mich nicht besonders.“) Wie gehe ich mit meiner Zeit um? (Computer, Lernen, Fernsehen, Mithelfen im Haushalt…) Wochenplan zum Ausfüllen, evtl. (Sand-)Uhr



Beziehung zu Gott Tuch, Bibel, Ikone, Kreuz … Labyrinth mit Stiften zum Nachfahren • • • • •



Was bedeutet mir Gott in meinem Leben? Nehme ich mir in meinem Alltag Zeit für Gott? (z. B. beten, Messe …) Habe ich den Mut, anderen gegenüber zu meinem Glauben zu stehen? In welcher Form engagiere ich mich in meiner Pfarre/Kirche? (z. B. Jugendgruppe, Ministranten, Sternsingen…) Welche Dinge/Gewohnheiten/Menschen stehen meinem Glauben im Weg? (Computer und Handy sind „meine Götter“…) Handy
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Beziehung zu meiner Umwelt Lied: 5 Minuten vor 12 (Udo Jürgens) oder ein anderes passendes Lied (Walkman, Kassette bzw. Discman, CD; evtl. Reservebatterien) Mitte gestalten: Tuch, Pflanze/Blumen, Müll, Verkehrsschild, Zeitungsmeldungen • • • •



Wie behandle ich öffentliches Gut? (Bushaltestellen, Werbeplakate, Verkehrsschilder…) Wann lassen mich Schreckensmeldungen über die Bedrohung und Zerstörung der Erde kalt? Wo achte ich die Umwelt oder wo werfe ich Dinge achtlos weg? Wie gehe ich mit Pflanzen und Tieren um? In welcher Weise kann ich in ihnen Gottes Schöpfung wahrnehmen?



Beziehung zu meinen Mitmenschen Geschichte vom „guten“ Menschen am Höllentor Plakat „Von Mensch zu Mensch eine Brücke bauen“ („Ziegelsteine“ aus buntem Karton; Klebstoff, Stifte, Plakat) Bibelstellen und Bilder von Bibelszenen welche zeigen, wie Jesus mit seinem Mitmenschen umgeht • • • • • • • • •



Wie ist meine Beziehung zu meinen Eltern, Geschwistern, Freund/innen, Mitschüler/innen, Lehrer/innen, Verwandten …? Was schätze ich an ihnen, womit tue ich mir schwer? Welche Situationen gibt es, die mir im Rückblick Leid tun? Gegenüber welchen Menschen habe ich Vorurteile? (Behinderte, Alte, Ausländer, Außenseiter in der Klasse …) In welchen Situationen bin ich anderen gegenüber unehrlich? (z. B. Schummeln bei einem Test, Hausübung abschreiben, Altersangabe beim Discoeingang…) Wo teile ich mit anderen? Wie drückt sich mein Interesse aus an Dingen, die rund um mich herum geschehen? (in meiner Gemeinde / Österreich / Welt) Wie rede ich mit anderen und über andere? In welcher Weise spielt Sexualität im Umgang mit anderen Menschen eine Rolle? Woran kann ich mich freuen, was ist unstimmig?



Material für Stationen: • Gegenstände, die für die einzelnen Stationen/Fragen gebraucht werden • Impulsfragen und Titel der Stationen ausgedruckt und foliert, Klebeband/Stecknadeln • Kontrollieren, ob manche Zettel (z. B. Wochenplan, Stärken/Schwächen …) nachkopiert werden müssen bzw. Batterien zu wechseln sind • Tücher als Unterlage für die einzelnen Stationen Vergebungscorner Jene, die nicht beichten möchten, können hier zur Ruhe kommen, ein Versöhnungsgebet sprechen und eine Kerze entzünden. Texttafeln: •



Komme zur Ruhe und bringe das, was bei der Gewissenserforschung in dir 7
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• • •



aufgetaucht ist, vor Gott. Überlege dir ein Werk der Wiedergutmachung oder einen anderen konkreten Vorsatz, den du in nächster Zeit versuchen/einüben möchtest. Bitte mit persönlichen Worten oder mit einem der hier aufliegenden Gebete Gott um sein Erbarmen. Du bist eingeladen, Gott dafür zu danken, dass du jederzeit neu anfangen darfst, dass er dir verzeiht. Entzünde ein Teelicht als Zeichen des Dankes.



Material: • Texttafeln • Teelichter und Spiegelfliesen als feuerfeste Unterlage, Feuerzeug • Versöhnungsgebete After-Confession-Corner zum Überbrücken der Zeit bis zum gemeinsamen Abschluss ist ein Platz eingerichtet, an dem sich die Jugendlichen beschäftigen können: Mandala malen, Bibelrätsel, ruhige Musik. darauf aufmerksam machen, dass es ruhig sein soll. Material: • Rätsel, Mandala, Bibeln, Zettel, Stifte • CD-Player, CD mit ruhiger Musik Gemeinsamer Abschluss • • • •



Zettel verbrennen: Jene, die sich bei der Gewissenserforschung Notizen gemacht haben, können nun ihren Zettel mit einem kleinen Ritual verbrennen. Dazu kann Musik gespielt, ein Lied gesungen oder ein Gebet gesprochen werden. Vater unser Friedensgruß Segen



Material: • Kübel, Feuerzeug, Kerze • CD-Player, CD oder Liedtexte, Gebetstext Agape Tipps • •



die Aufbauarbeiten dauern ca. 1 Stunde, genügend Zeit für eine letzte Durchbesprechung des Ablaufs einplanen der erste Teil der Versöhnungsfeier (bis der Stationenbetrieb beginnt) kann kürzer gestaltet werden, indem nach einer kurzen Einleitung ins Thema gleich anhand der Zeichnungen (Schuldverdrängungsmechanismen) verschiedene Situationen aus dem Leben Jugendlicher, in denen Schuld passiert, eingebaut werden
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•



statt dem Vergebungscorner kann – für jüngere Jugendliche – eine Gebetsecke eingerichtet werden Texte



Gleichnis vom verlorenen Sohn und vom barmherzigen Vater (Lk 15,11-32) 5 SpecherInnen: Erzähler, jüngerer Sohn, Vater, älterer Sohn, Diener Erzähler: Ein Mann hatte zwei Söhne. Der jüngere sagte: Jüngerer Sohn: Vater, gib mir den Teil der Erbschaft, der mir zusteht! Erzähler: Da teilte der Vater seinen Besitz unter die beiden auf. Nach ein paar Tagen machte der jüngere Sohn seinen ganzen Anteil zu Geld und zog weit weg in die Fremde. Dort lebte er in Saus und Braus und verjubelte alles. Als er nichts mehr hatte, brach in jenem Land eine große Hungersnot aus; da ging es ihm schlecht. Er hängte sich an einen Bürger des Landes, der schickte ihn aufs Feld zum Schweinehüten. Er war so hungrig, dass er auch mit dem Schweinefutter zufrieden gewesen wäre; aber er bekam nichts davon. Endlich ging er in sich und sagte: Jüngerer Sohn: Mein Vater hat so viele Arbeiter, die bekommen alle mehr, als sie essen können, und ich komme hier um vor Hunger. Ich will zu meinem Vater gehen und zu ihm sagen: Vater, ich bin vor Gott und vor dir schuldig geworden; ich bin es nicht mehr wert, dein Sohn zu sein. Nimm mich als einen deiner Arbeiter in Dienst! Erzähler: So machte er sich auf den Weg zu seinem Vater. Er war noch ein gutes Stück vom Haus entfernt, da sah ihn schon sein Vater kommen, und das Mitleid ergriff ihn. Er lief ihm entgegen, fiel ihm um den Hals und überhäufte ihn mit Küssen. Jüngerer Sohn: Vater, ich bin vor Gott und vor dir schuldig geworden, ich bin es nicht mehr wert, dein Sohn zu sein! Erzähler: Aber der Vater rief seinen Dienern zu: Vater: Schnell, holt die besten Kleider für ihn, steckt ihm einen Ring an den Finger und bringt ihm Schuhe! Holt das Mastkalb und schlachtet es! Wir wollen ein Fest feiern und uns freuen! Denn mein Sohn hier war tot, jetzt lebt er wieder. Er war verloren, jetzt ist er wieder gefunden. Erzähler: Und sie begannen zu feiern. Der ältere Sohn war noch auf dem Feld. Als er zurückkam und sich dem Haus näherte, hörte er das Singen und Tanzen. Er rief einen der Diener herbei und fragte ihn, was denn da los sei. Der sagte: Diener: Dein Bruder ist zurückgekommen und dein Vater hat das Mastkalb schlachten lassen, weil er ihn gesund wiederhat. Erzähler: Der ältere Sohn wurde zornig und wollte nicht ins Haus gehen. Da kam der Vater heraus und redete ihm gut zu. Aber der Sohn sagte zu ihm:
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Älterer Sohn: Du weißt doch: All die Jahre habe ich wie ein Sklave für dich geschuftet, nie war ich dir ungehorsam. Was habe ich dafür bekommen? Mir hast du nie auch nur einen Ziegenbock gegeben, damit ich mit meinen Freunden feiern konnte. Aber der da, dein Sohn, hat dein Geld mit Huren durchgebracht; und jetzt kommt er nach Hause, da schlachtest du gleich das Mastkalb für ihn. Vater: Mein Sohn, du bist immer bei mir, und dir gehört alles, was ich habe. Aber jetzt mussten wir doch feiern und uns freuen! Denn dein Bruder war tot und ist wieder am Leben. Er war verloren und ist wieder gefunden. Auslegung: Das Gleichnis vom verlorenen Sohn und vom barmherzigen Vater (Lk 15,11-32) I Endlich erwachsen! Der Bausparvertrag der Eltern ist fällig! Das eigene Auto ist finanziert! Das Leben in vollen Zügen genießen! II 1) Der jüngere Sohn, seinen Namen kennen wir nicht, will nichts Böses – er will das Leben genießen, die Welt kennen lernen. Das braucht natürlich einiges an Geld – und das hat er dank seiner vermögenden Eltern. Kontaktfreudig wie er ist fällt es ihm nicht schwer, Freunde zu finden – und da gehen schon einige Runden auf seine Rechnung. Ja, und so lernt er einiges von der Welt kennen, lernt er eine Reihe interessanter Leute kennen, bis er eines Tages merkt, dass das Geld aus ist. Was jetzt kommt, war für die Zuhörerinnen und Zuhörer Jesu ein deutliches Alarmzeichen: Schweinehüten, ja sogar daran zu denken, vom Schweinefutter zu essen, ist so ziemlich das Letzte – gelten die Schweine bei den Juden doch als unreine Tiere, die man nicht essen darf. Bis ihm schließlich der Gedanken aufblitzt: was wäre wenn… zu Hause, am väterlichen Hof…, ausreichend Essen, einen guten Platz zum Schlafen… – und langsam ringt er sich durch, trotz aller Fragen: was werden die von mir denken…, wie wird der Vater reagieren… – ein unendlich langer, düsterer Heimweg liegt vor ihm. Es kommt alles anders als erwartet. Der Vater fällt ihm um den Hals, er bekommt ein tolles Gewand und ein Fest geht los, das alle Feiern der letzten Monate übertrifft. Kein Wunder, dass der große Bruder angefressen ist – das ist ja auch wirklich unfair – oder? Kurzfassung ab hier 2) Mit der Rückkehr des jungen Sohnes hat sich in der Familie viel verändert. Zunächst bei ihm selbst – er ist ein gutes Stück weiter gekommen, als Mensch gewachsen. Er hat die Welt kennen gelernt – und sich selber, ist so ziemlich am Tiefpunkt angekommen. Und in der peinlichen Situation, wo er als Versager nach Hause kommt, macht ihm sein Vater keinen einzigen Vorwurf. In diesem Augenblick lernt er den Vater von einer bisher ganz unbekannten Seite kennen und schätzen – das tut unendlich gut. Aber auch vom großen Bruder treten neue Seite zu Tage. Freilich – so wie bisher hat er sich nichts zu schulden kommen lassen, verlässlich seine Arbeit getan. Nur ist er vor lauter Pflichtbewusstsein irrsinnig eng und lieblos geworden – und schlussendlich ist er es, der hier beginnt, Vorwürfe zu machen – nämlich seinem Vater, für dieses für ihn so völlig unberechenbare Verhalten. 3) Vielleicht findet ihr in Euch selber auch einzelne Anteile dieser drei Personen – die Abenteuerlust des Jüngeren, die so sehr über die Stränge schlägt, dass er sich damit selber schädigt, oder die Härte und Enge des großen Bruders – oder das herzliche Verhalten des Vaters, der gerade jetzt keine Vorwürfe macht.
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Jesus erzählt in dem Gleichnis davon, wie Gott mit uns umgeht – überraschend anders eben, als sich das viele fromme Leute – etwa auch der große Bruder - erwarten würden. Gott will, dass wir glücklich werden. Dass wir unsere Freiheit haben. Dass wir Freundschaften leben. Und er will uns Wegbegleiter sein, dass das gut gelingt. Wir kommen nicht ohne Fehler und Verletzungen durchs Leben – aber wir haben die fixe Zusage, dass unser Gott trotzdem da ist. III Vielleicht ist das alles unlogisch und unmodern – ja, vermutlich ist es so. Gott ist so – er hat unendlich viel Respekt vor unserer Freiheit – und gleichzeitig ist er es, der uns hilft, dass wir nicht bei dem Mist, den wir gebaut haben hängen bleiben – er ermutigt uns neu anzufangen - und einfach zu leben. (Auslegung vom M. Beranek) Zum Mitgeben nach der Beichte/Aussprache Ein Abendritual, um ein Gespür für das eigene Leben und für Gott zu bekommen. •



Suche dir einen Platz, an dem du dich wohl fühlst. Überlege, was dir hilft, zur Ruhe zu kommen: zünde eine Kerze an, höre ruhige Musik.



•



Rufe dir in Erinnerung, dass Gott jetzt für dich da ist – ein Kreuz, Bild, eine Kreuzzeichen oder eine Verneigung können dazu hilfreich sein.



•



Lass in deinen Gedanken die Bilder und Eindrücke des vergangenen Tages vorbeiziehen. Spüre nach, welche Gefühle dich in den verschiedenen Situationen begleitet haben.



•



Was hat dir im Rückblick gut getan, wofür bis du dankbar, was dir weiter geholfen, welche Begegnungen waren einfach gut?



•



Was war mühsam und ärgerlich, welche Chancen hast du verpasst, wo bist du dir und anderen Menschen was schuldig geblieben?



•



Erzähle das, was dich an diesem Abend bewegt Jesus.



•



Abschließend kannst du noch kurz überlegen, was der nächste Tag alles mit sich bringt und wofür du besondere Aufmerksamkeit verwenden willst.



•



Du kannst diese Übung mit einem Vater unser, einem Kreuzzeichen oder einer Verneigung beschließen.



Einen wohlwollenden Blick einüben. •



Wähle dir einen Menschen aus, der dir wichtig ist, oder mit dem du dir in der letzten Zeit eher schwer getan hast.



•



Stelle dir vor, dass er oder sie vor dir steht oder sitzt und schau´ ihn/ sie mit einem liebvollen Blick an.



•



Was schätzt du an ihm/ ihr?
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•



Was verbindet euch, was habt ihr schon gemeinsames erlebt?



•



Wo seid ihr unterschiedlich – was ist schwer auszuhalten und wo könnt ihr einander bereichern?



•



Vielleicht gelingt es dir, ein paar Minuten lang einfach mit dem Auge der Phantasie wohlwollend hinzuschauen, zu lächeln.



•



Wenn du willst, kannst du mit einigen Worten für sie oder ihn beten und Gott sagen, was dir im Miteinander schwer fällt, wofür du dankbar bist, wofür du Gott für diesen Menschen bitten willst.



•



Du kannst diese Übung mit einer Verneigung oder einem Kreuzzeichen beschließen.



Herr, mache mich zu einem Werkzeug deines Friedens, dass ich liebe, wo man hasst, dass ich verzeihe, wo man beleidigt, dass ich verbinde, wo Streit ist, dass ich die Wahrheit sage, wo Irrtum ist, dass ich Glauben bringe, wo Zweifel droht, dass ich Hoffnung wecke, wo Verzweiflung quält, dass ich Licht entzünde, wo Finsternis regiert, dass ich Freude bringe, wo der Kummer wohnt. Herr, lass mich trachten nicht, dass ich getröstet werde, sondern dass ich tröste, nicht, dass ich verstanden werde, sondern dass ich verstehe, nicht, dass ich geliebt werde, sondern dass ich liebe. Denn wer sich hingibt, der empfängt, wer sich selbst vergisst, der findet, wer verzeiht, dem wird verziehen, und wer stirbt, der erwacht zum ewigen Leben. Franz v. Assisi
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Mach uns unruhig, o Herr, wenn wir allzu selbstzufrieden sind; wenn unsere Träume sich erfüllt haben, weil sie allzu klein und eng und beschränkt waren, wenn wir uns im sicheren Hafen bereits am Ziel wähnen, weil wir allzu dicht am Ufer entlang segelten. Mach uns unruhig, o Herr, wenn wir über der Fülle der Dinge, die wir besitzen, den Durst nach den Wassern des Lebens verloren haben: wenn wir, verliebt in diese Erdenzeit, aufgehört haben, von der Ewigkeit zu träumen; wenn wir über all den Anstrengungen, die wir in den Aufbau der neuen Erde investieren, unsere Vision des Neuen Himmels verblassen ließen. Rüttle uns auf, o Herr, damit wir kühner werden und uns hinauswagen auf das weite Meer, wo uns die Stürme deine Allmacht offenbaren, wo wir mit schwindender Sicht auf das Ufer die Sterne aufleuchten sehen. Im Namen dessen, der die Horizonte Unserer Hoffnungen weit hinausgeschoben Und die Beherzten aufgefordert hat, Ihm zu folgen.
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Nach Psalm 139 Gott weiß um mich. Vater, du durchschaust mich, du kennst mich, du blickst hinter meine Maske, ob ich sitze oder stehe – du weißt um mich. Du kennst meine Sorgen, mein Überlegen, meine Unruhe, all meine versuchten Wege sind dir vertraut. Ehe ich mich jemandem anvertraue, weißt du um mich, du umgibst mich, du durchdringst mich, von rückwärts und vorne schließt du mich ein und legst deine Hand auf mich. Glücklich macht mich dieses Wissen, ich kann es kaum begreifen! Wohin soll ich fliehen vor dir? Bin ich hoch oben und geht es mir gut, so bist du bei mir, bin ich tief unten, am Boden zerschlagen, auch dann bist du da. Und wenn ich davonliefe bis ans Ende der Welt, auch dort noch wird deine Hand mich halten. Und wenn ich sagte: Finsternis soll mich bedecken und Nacht soll mich umgeben wie sonst das Licht, so durchdringst du auch mein Dunkel, und meine Nacht wird hell wie der Tag. Du bist es, der mich gewollt hat, der mich schuf, der mich gewoben im Schoß meiner Mutter. Und darum kennst du mich bis auf den Grund. Nichts ist dir verborgen in mir, wie ein aufgeschlagenes Buch liege ich vor dir. Mit sauberen und schmutzigen Seiten, mit Gelingen und Scheitern, mit Stärke und Schwäche, mit Angst und Mut, mit Sorge und Hoffnung und du nimmst mich und liest in mir und du liebst mich und sagst: Ja. Vater, ich danke dir für dein Ja. Amen.
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Vergebungscorner: Gebete Guter Gott, ich möchte mit dir sprechen. Du siehst mich, du kennst mich. Du weißt um meine Angst, meine Not, meine Schuld. Lass mich nicht allein. Ich kann das Böse, das geschehen ist, nicht ungeschehen machen. Aber vor dir brauche ich mich nicht zu verstecken. Nimm mich auf mit meinen Fehlern, mit meiner Schuld. Halte mich fest. Verzeih mir. Es tut mir leid. Hilf mir weiter. Zeige mir einen neuen Anfang. Mach aus dem Stück Leben, das ich verdorben habe, neues Leben. Zeige mir, wie ich aus den Fehlern lernen kann. Sei bei mir, wenn ich mit den anderen spreche. Sei bei mir, wenn ich zeigen will, dass ich wieder gut sein möchte. Zeige mir den Weg zur Versöhnung. Guter Vater! Du liebst mich und möchtest, dass ich gut bin. Du siehst, was gut ist in meinem Leben. Du siehst auch, was ich falsch mache. Es tut mir leid. Hilf mir, dass ich neu anfange, dass ich Gutes tue und das Böse meide. Amen. Herr Jesus Christus, führe auch mich von meinen Irrwegen zurück auf den Weg der Wahrheit und des Lebens. Ich bekenne meine Sünde und bereue sie, weil sie mich von dir fernhält. Herr, verzeih mir und schenk mir deinen Geist, damit ich deine Liebe erkenne und sie dankbar erwidere. Amen.
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Gütiger Gott, ich habe gesündigt, aber ich will mir wieder Mühe geben, das Gute zu tun. Ich kenne meine Schwäche, aber ich vertraue auf deine Hilfe. Du sollst das Ziel sein, das ich immer vor Augen habe. Lass mich dich nicht vergessen, lass mich dich suchen und finden. Amen.
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